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Gedenktafel an der Fassade des Hauses Lenneuferstr. 33, 58119 Hagen -
Hohenlimburg in unmittelbarer Nähe zur Brücke am Langenkamp

Zusätzliche Tischvorlage zum CDU Antrag am 13.04.16
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Benennung Brücke an der Bahnüberführung in Boeing-Brücke 

Ein Zusammenhang mit dem Limburger Fabrik- und Hüttenverein und dem Familienzweig 

des 1868 in die USA ausgewanderten Wilhelm Böing ist tatsächlich nicht ersichtlich. Insofern 

ist der Darstellung von Dr. Bleicher in dem Buch „750 Jahre Hohenlimburg beizupflichten; sie 

ist nachvollziehbar und schlüssig.  

Die Benennung der Brücke mit dieser Begründung, wie im Antrag der CDU-Fraktion 

geschehen, ist daher nicht richtig und entspricht nicht den historischen Fakten. Ob 

irgendwelche familiäre Bezüge zwischen dem Gründer des Limburger Fabrik- und 

Hüttenvereins und dem Auswanderer Wilhelm Boeing existierten, kann ich nicht bestätigen.  

Dennoch plädiere ich als Historiker für die Benennung der Brücke in Boeing-Brücke. Dadurch 

kann in Hohenlimburg ein zentraler und herausragender Ankerpunkt für das Gedenken an 

den Auswanderer Böing (und seinen berühmten Nachfahren in den USA) geschaffen werden. 

Die familiäre Bindung zum Gründer des Limburger Fabrik- und Hüttenvereins spielt bei 

dieser Betrachtung keine Rolle.  

Die Benennung sollte aus meiner Sicht daher nicht mit der Lokalität, was falsch wäre, 

sondern über die Hohenlimburger Person Wilhelm Böing und den Bezug zu den Boeing-

Flugzeugwerken begründet werden.  

Auf diesem Weg entsteht ein historischer Ankerpunkt, dessen Zusammenhang ggf. auch am 

Standort der Brücke über eine Informationstafel vermittelt werden könnte. Dort ließe sich 

auch ein Hinweis auf das Geburts- und Stammhaus integrieren.  

Ggf. ergibt sich die Möglichkeit zu einer touristischen Erschließung (Flyer, Broschüre, Online), 

beispielsweise ein Rundgang zu historischen Orten in Hohenlimburg, wie u. a. die Boeing-

Brücke und das Geburtshaus als Erinnerungsorte.  

 

Dr. Blank 
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